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Judoteam braucht mehr Platz fürs Training
VEREINSLEBEN Junger Club zieht erste Bilanz und hofft auf Hallenzeiten – 35 Mitglieder im ersten Jahr

Noch trainiert der Verein
in einem Fitnessclub. Er
hofft 2016 aber auf Zei-
ten in den Sporthallen.
WILDESHAUSEN/LD –Der erst im
März gegründete Verein Judo
Team Wildeshausen hat seine
erste Bilanz gezogen. Nach
Aussagen von Kassenwartin
Ulrike Bokern hat der Verein
inzwischen 35 Mitglieder –
Tendenz steigend. Dabei
machten die Neuzugänge in
der Altersklasse sieben bis
zwölf Jahre den größten Zu-
wachs aus. Erfreulich sei da-
bei die bunte Vielfalt Viele
Mitglieder haben einen Mig-
rationshintergrund und kom-
men aus Ländern wie Syrien,
Türkei, Bulgarien, USA, Irak
oder auch Polen. „Hier wird
auch ein guter Beitrag zur In-
tegration geleistet“, erklärte
Vorsitzende Sandra Zerhusen.
Was dem Verein Sorge be-

reite, seien die Raumnut-
zungskosten. Der neu gegrün-
dete Verein habe von Anfang
an die Schwierigkeit gehabt,
geeignete Trainingsräume zu
finden. Schließlich sei mit
dem Fitness Center Wildes-
hausen ein Vertrag abge-
schlossen worden.
Die Bemühungen, als ge-

meinnütziger Verein wie an-
dere Vereine auch Zeiten in
den Sporthallen der Schulen
zur Verfügung gestellt zu be-
kommen, scheiterten bisher,
weil alle Zeiten von anderen
Vereinen belegt seien. Ein An-
trag an die Stadt Wildeshau-
sen, zumindest einen Teil der
Kosten mit zutragen, um auch

dem Gleichheitsprinzip
gegenüber den anderen Ver-
einen zu entsprechen, sei
noch nicht entschieden wor-
den. „Es wäre wünschens-
wert, wenn hier bald eine Ent-
scheidung getroffen wird,
nicht zuletzt auch unter dem
Gesichtspunkt, dass die
Raumkapazitäten im FCWmit
dem stetigen Zuwachs neuer
Mitglieder bald ausgeschöpft

sein dürften“, erklärte Sandra
Zerhusen. Das Judoteam
hofft, dass es Hallenzeiten be-
kommt, wenn die Flüchtlinge
in Wohnungen umgezogen
sind.
Auch der Bericht des Trai-

nerteams wies auf die Proble-
matik hin, dass bei dem gro-
ßen Interesse der Kinder und
Eltern am Judotraining die
Raumgröße im FCW an ihre

Grenzen stößt und Gruppen
geteilt werden müssten, um
ein entsprechendes Training
gewährleisten zu können.
Der sportliche Leiter des

Judo Teams, Bernd Zerhusen,
berichtete, von Aktivitäten ab-
seits der Wettkampfmatte.
Dazu zählte die Fahrradtour
ins Freizeitzentrum Kirchhat-
ten, die Teilnahme am „Tür-
öffnertag“ der „Sendung mit

der Maus“ des WDR/NDR,
dem „Tag des Judos“ an den
hiesigen Schulen und die Teil-
nahme am Jugendzeltlager
des Niedersächsischen Judo-
verbandes in Fürstenau.
Weiterhin besteht eine Ko-

operation mit der Hunte-, der
Haupt- und der Realschule im
Nachmittagsbereich. Das An-
gebot werde von den Schülern
gut angenommen.

Nachwuchstraining: Das Judo Team Wildeshausen setzt stark auf Kinder und Jugendliche. BILD: JUDOCLUB

Golfclub erreicht Spitzenplatz in Nachwuchsarbeit
SPORT GC Wildeshauser Geest nimmt an bundesweitem Vergleich teil

WILDESHAUSEN/LD – Der Golf-
club Wildeshauser Geest hat
für die Jugendarbeit die Bron-
ze-Auszeichnung des Deut-
schen Golfverbandes (DGV)
erhalten. Dem voran ging ein
Audit, das der DGV bundes-
weit im Oktober und Novem-
ber erhoben hatte. „Im Ver-
gleich der 800 Golfclubs in
Deutschland haben wir Platz
51 erreicht“, berichte Vizeprä-
sident Joe Könen. „Wir stehen
damit in Niedersachsen an
vierter Stellen in der Jugend-
arbeit“, freut sich Jugendtrai-
ner Rolf Musielski.
Der DGV bescheinige dem

Golfclub in Wildeshausen da-
mit nicht nur einen Spitzen-
platz in der Nachwuchsförde-
rung, sondern prämiert das
Engagement mit einem mitt-
leren vierstelligen Betrag. Der
DGV zertifizierte in diesem
Jahr erstmalig bundesweit die
Nachwuchsförderung der
Golfclubs. „Künftig gibt ein
Qualitätsmanagement für den
Nachwuchsbereich Orientie-
rung und setzt Anreize für
eine noch intensivere Jugend-
arbeit“, so Könen.

Oberstes Ziel sei, die Zahl
der leistungsorientierten, Golf
spielenden Kinder und Ju-
gendlichen in Deutschland zu
erhöhen sowie die leistungs-
sportlichen Rahmenbedin-
gungen qualitativ in jeder
Golfanlage zu verbessern.
Grundlage des Qualitäts-

management-Systems auf
Clubebene ist eine Bestands-
aufnahme und eine kriterien-

geleitete Bewertung durch
einen externen Auditor in fol-
genden Handlungsfeldern:
Training und Wettkampf, so-
ziale Erfolgsfaktoren, Organi-
sation und Entscheidungs-
prozesse, Talentsuche und Ta-
lentförderung, Kommunika-
tion und Kooperation, Rah-
menbedingungen und Aus-
stattung, Personal, Strategie
und Finanzen, Produktivität

und Effektivität.
„In einem rund fünfstündi-

gen Audit präsentierte sich die
Jugendarbeit des GC Wildes-
hauser Geest medial mit Aus-
sagen, Dokumenten, Fakten,
Erfolgen“, so Könen. Nicht die
Vorbereitung auf diesen Ter-
min sei entscheidend, son-
dern das unterjährige Engage-
ment rund um die Jugend-
arbeit. „Unsere Methode hat
Erfolg und unser Konzept ist
authentisch, so dass wir jeder-
zeit den auditierten Hand-
lungsfeldern Rechnung tra-
gen. Die Früchte der Einsatz-
bereitschaft sind die vielen
Neuanmeldungen jugendli-
cher Mitglieder und die Lei-
denschaft der Kids für den
Golfsport“, erklärt der Vize-
präsident.
Auch Jugendwart Michael

Mertens ist stolz über diesen
Erfolg. „Das Ergebnis dieses
Ländervergleiches ist ein
Knaller und macht uns alle
stolz. Mit der DGV-Auszeich-
nung in Bronze haben wir im
Benchmark den Vogel abge-
schossen und spielen in der
oberen Liga mit.“

Wird gut gefördert: der Nachwuchs des Golfclubs Wildeshau-
ser Geest mit der Auszeichnung. BILD: GOLFCLUB

Jugendliche aus Landkreis im Bundestag
SEMINAR Abgeordnete unterstützt Angebot der Bundeszentrale für politische Bildung

LANDKREIS/LD – Eine Woche
lang in Berlin zu einem
brandaktuellen Thema hinter
die Kulissen des parlamenta-
rischen und medialen Ge-
schehens blicken – diese
Möglichkeit bietet sich 30 Ju-
gendlichen im Alter zwischen
16 und 20 Jahren. Der Deut-
sche Bundestag lädt gemein-
sam mit der Bundeszentrale
für politische Bildung und der
Jugendpresse Deutschland zu
einem Seminar „Eine andere

Heimat“ ein. „Ich würde mich
sehr darüber freuen, wenn Ju-
gendliche aus meinem Wahl-
kreis an dem Workshop teil-
nehmen“, betont die Bundes-
tagsabgeordnete Astrid Grote-
lüschen (CDU).
Fragen, mit denen sich die

Jugendlichen vom 16. bis zum
30. April in Berlin beschäfti-
gen werden, sind beispiels-
weise: Welche Perspektiven
haben die Flüchtlinge? Wird
ihr Zufluchtsort auch zu ihrer

neuen Heimat, und wie ver-
ändert das unser Land? „Das
alles sind sehr spannende Fra-
gestellungen, aus politischer
wie auch aus gesellschaftli-
cher Sicht“, betont die Bun-
destagsabgeordnete. Die Teil-
nehmer des Seminars lernen
die asyl- und migrationspoli-
tische Agenda Berlins kennen,
hospitieren in Redaktionen,
diskutieren mit Abgeordneten
aller Fraktionen, besuchen
Plenarsitzungen im Bundes-

tag und erstellen eine eigene
Zeitung.
Bewerben können sich in-

teressierte Jugendliche bis
zum 28. Februar. Einreichen
müssen sie dafür nur einen
journalistischen Beitrag zum
Thema des Seminars – entwe-
der einen Artikel, einen Vi-
deo-/Audiobeitrag oder Foto-
arbeiten. Nähere Informatio-
nen sind im Internet unter
www.jugendpresse.de/bun-
destag zu erhalten.

Brutkästen und
Futterstellen bauen
WILDESHAUSEN/LD – Einen Kur-
sus zum Bau von originellen
Brutkästen und Futterstellen
bietet die Volkshochschule
Wildeshausen am Donnerstag
und Freitag, 28./29. Januar,
unter der Leitung von Volker
Wessels an. Bei der Arbeit mit
Materialien wie Holz, Ton
oder Blech erfahren Kinder,
wie sich außergewöhnliche
Brutkästen oder eine „Fleder-
mausvilla“ anfertigen lassen.
Die Veranstaltung beginnt um
9 Uhr. Anmeldung in der VHS
untert 04431/71622.

Eis-Wette an der
Hunte am 11. Januar
WILDESHAUSEN/KOP –Die Hun-
te-Eisschollen-Wette steigt
wieder amMontag, 11. Januar,
in Wildeshausen. Dazu treffen
sich die Wettbrüder um 20
Uhr an der Landskrone. Mo-
mentan scheint der Winter
noch weit weg, doch die Tem-
peraturen sollen fallen. Dass
allerdings die Hunte am 11.
Januar gefroren ist, ist schwer
vorstellbar. Zuletzt war das
vor 19 Jahren der Fall. Im Vor-
jahr regnete es am 11. Januar.

Erste Schritte
am Computer
WILDESHAUSEN/LD – Für alle,
denen bisher der „Mut zum
Computer“ fehlte, bietet die
Volkshochschule Wildeshau-
sen einen viertägigen Bil-
dungsurlaub unter Leitung
von Udo Könnig an. Der Bil-
dungsurlaub findet vom 21.
bis 24. März jeweils von 8 bis
15.30 Uhr in der VHS, Witte-
kindstraße 9, statt. Anmel-
dungen nimmt die Volkshoch-
schule untert 04431/71622
entgegen.

Kolping isst Kohl
WILDESHAUSEN – Die Kol-
pingsfamilie Wildeshausen
will am Sonntag, 17. Januar,
im Waltberthaus Grünkohl
essen. Zuvor findet ein Spa-
ziergang statt. Treffpunkt ist
nach dem Hochamt vor der
Sankt-Peter-Kirche. Anmel-
dungen fürs Kohlessen
nimmt bis zum 11. Januar
Sylke Rievers unter t
04431/930429 an oder per
E-Mail unter gerald.rie-
vers@ewetel.net.

Rücken fit halten
WILDESHAUSEN – Die Volks-
hochschule Wildeshausen
bietet abMontag, 15. Febru-
ar, um 9.15 Uhr den Bewe-
gungskursus „Rücken-Fit“
unter der Leitung von Heike
Jansen-Reinders an. Er be-
inhaltet gezielte Übungen
für einen gesunden und
starken Rücken sowie prak-
tische Tipps für ein rücken-
gerechtes Verhalten im All-
tag. Die Kursgebühr kann
von den Krankenkassen an-
teilig erstattet werden. An-
meldung in der VHS unter
t 04431/71622.

Sternsinger unterwegs
WILDESHAUSEN – Die nächs-
te Sternsinger-Aktion der
steht unter dem Leitwort
„Segen bringen, Segen sein.
Respekt für dich, für mich,
für andere – in Bolivien und
weltweit.“ Die Sternsinger
der katholischen Kirchen-
gemeinde Sankt Peter in
Wildeshausen ziehen am
Sonnabend, 9. Januar, von
Haus zu Haus. Infos und
Anmeldung bei Annegret
Arkenberg, t 04431/1532
oder im Pfarrbüro.
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KURZ NOTIERT

Fahrzeug
überschlägt
sich in Kurve
WILDESHAUSEN/LD –Ein 27-jäh-
riger Autofahrer aus Rechter-
feld ist am vergangenen Sonn-
tag um 16.10 Uhr auf der
Holzhauser Dorfstraße in
Richtung Holzhausen verun-
glückt. Nach Polizeiangaben
war der Wagen in einer Links-
kurve aus bislang ungeklärter
Ursache von der Straße abge-
kommen, überschlug sich
und blieb auf dem Dach lie-
gen. Zunächst entfernte sich
der 27-Jährige vom Unfallort,
kehrte später aber wieder zu-
rück. Im Rahmen der Unfall-
aufnahme stellte sich heraus,
dass der Pkw nicht zugelassen
war und der Mann keinen
Führerschein hat. Entspre-
chende Strafverfahren wegen
Verkehrsunfallflucht, Fahrens
ohne Fahrerlaubnis und Ver-
stoßes gegen das Pflichtversi-
cherungsgesetzes wurden
eingeleitet. Am Wagen ent-
stand wirtschaftlicher Total-
schaden.
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